
Zweiteiliger Fachtag

die extreme rechte – 
auf antisemitismus 
gebaut

        10. und 11. november 2022 

save the date

Eine Kooperation mit dem



tag 01        10. november 2022 

Begrüßung
Dr. Christiane Nischler-Leibl Abteilungsleiterin der Abteilung VI „Frauen-
politik, Gleichstellung und Prävention“ im Bayerischen Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales

Gesprächsgäste
Alexandra Dratva ehrenamtliches Vorstandsmitglied im Verein für Aufklärung 
und Demokratie (V.A.D. e.V.)

Monty Ott Politik- und Religionswissenschaftler, Aktivist und Publizist

Dr. Matthias Pöhlmann  Beauftragter für Sekten- und Weltanschauungsfragen 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern (ELKB), Evangelischer Theologe 
und Publizist

Dr. Mirjam Zadoff Historikerin, Direktorin des NS-Dokumentationszentrums 
München 

Moderation
Shahrzad Osterer Bayerischer Rundfunk (BR) 

podiumsdiskussion 
16.00–17.30 uhr
im Livestream



tag 02        11. november 2022 

9.30 – 9.45 Uhr 
Grußworte
Ulrike Scharf Bayerische Staatsministerin für Familie, Arbeit und Soziales

Matthias Fack Präsident Bayerischer Jugendring (BJR)

Dr. Ludwig Spaenle Beauftragter der Bayerischen Staatsregierung für jüdisches 
Leben und gegen Antisemitismus, für Erinnerungsarbeit und geschichtliches Erbe
 

9.45 –10.00 Uhr 
Einführung  
 

10.00 –11.00 Uhr  
Keynote
Prof. Dr. Samuel Salzborn apl. Professor für Politikwissenschaft und  
Ansprechpartner des Landes Berlin zu Antisemitismus 
„Kontinuitäten, Wandel und aktuelle Entwicklung im Feld Rechtsextremismus 
und Antisemitismus“ 

11.00 –11.15 Uhr 
Pause

programm 
9.30–15.30 uhr
digital

→



tag 02        11. november 2022 

11.15 –12.30 Uhr
Blick auf Bayern
Nicola Hieke Leitung Landeskoordinierungsstelle Demokratie leben! Bayern 
gegen Rechtsextremismus (LKS) 
„Antisemitismus - Querschnittsthema in der bayerischen Beratungspraxis“ 
 

12.30 –13.15 Uhr  
Mittagspause    
13.15 –14.30 Uhr  
Handlungsräume 
Parallele Fachgespräche und Diskussionsräume in Kleingruppen zu  
unterschiedlichen Handlungsfeldern: 

■ kommunale Gestaltungsspielräume 
■ Rolle von Betroffenenperspektiven 
■ Antisemitismus und Intersektionalität 
■ Bedeutung von Monitoring und Recherche 
■ Antisemitismus und Verschwörungsdenken im persönlichen und  
 beruflichen Umfeld  
■ gegen jeden Antisemitismus: zivilgesellschaftliches Handeln 

14.30 –14.45 Uhr
Pause  
14.45 –15.15 Uhr 
Blitzlichter auf die Handlungsräume  
15.15 –15.30 Uhr 
Abschluss



Teilnahme
Für die Teilnahme bitten wir um Anmeldung unter folgendem Link:  
www.eveeno.com/Fachtag-Antisemitismus

Kontakt 

 
Landeskoordinierungsstelle Demokratie leben!  
Bayern gegen Rechtsextremismus (LKS)  
Tel. 089 69 33 444 24 
info@lks-bayern.de  
www.lks-bayern.de

in Trägerschaft des Gefördert vomGefördert vom im Rahmen des Bundesprogramms


